
REBLANDKURIER

25. MAI 2016

Gottenheim. Er hatte sie alle da-
bei: Die großen Hits, aber auch die
eher unbekannten melancholi-
schen Balladen des großen Chan-
sonniers Udo Jürgens. Und er
brachte die großen und „kleinen“
Lieder so professionell und emo-
tional auf die Bühne der Bürger-
scheune im Gottenheimer Rat-
haushof, das die Zuhörer oftmals
das Gefühl hatten, es seien seine
eigenen Kompositionen und Texte
– direkt aus dem Leben gegriffen.
Michael vonZalejski interessiert

sich seit seiner Kindheit für die Lie-
der von Udo Jürgens – und für den
Menschen dahinter. Die Lieder des
österreichischenChansonniers hat
er sich auf eineWeise zu Eigen ge-
macht, die überzeugt und begeis-
tert.DieZuhörer inder ausverkauf-
ten Bürgerscheune hatten dabei
nie das Gefühl, eine Kopie zu erle-
ben. Michael von Zalejski, der zu
(fast) jedem Lied von Udo Jürgens
auch eine Geschichte zu erzählen
hatte, kam so glaubwürdig daher,
dass das Publikum bald völlig in
das Lebensgefühl von Udo Jürgens
eintauchte – ein Lebensgefühl, das
gewissermaßen auch das Lebens-
gefühl desMichael vonZalejski ist.
In seinem Programm „Merci Udo“
ließ Zalejski den großen österrei-
chischen Schlager- und Chanson-
sänger und seine unvergessenen
Hits wieder aufleben. Bekannte
Schlager, neu entdeckte Balladen
und humorvolle Chansons – von
„Griechischer Wein“ über „Liebe
ohne Leiden“ bis zu den reifen Lie-
dern vom letzten Studioalbum des
im Dezember 2014 verstorbenen
großen Entertainers.
Bei der „Hommage an Udo“ konn-
ten sich die BürgerScheunler und
die Gäste auch zum erstenMal von
der gelungenen Gestaltung des
neuen Scheuneneingangs über-

Michael von Zalejski begeisterte in der Bürgerscheune

zeugen, der schöne Ein- und Aus-
blicke indenRathaushofund indie
Scheune ermöglicht – gerade bei
Nacht.HerbertKoldewey,Sprecher
der BE-Gruppe BürgerScheune, be-
dankte sich bei der Begrüßung am
Chansonabend bei Bürgermeister
Christian Riesterer und beim Ge-
meinderat für das Engagement für
die Bürgerscheune und für den
neuen Eingangsbereich. Auch
beim Kabarettabend am Donners-
tag, 19. Mai, mit HeleneMierscheid
und ihrem Programm „Sex, Drugs
und Hexenschuss“ war der Ein-
gangsbereich in die große Scheune
ein einladender Blickfang.
Die nächsteVeranstaltung in der

Bürgerscheune findet am 16. Juni
statt. Dann ist IngoKonradsmit sei-
nem Programm „Freunde schöner
Göttertropfen“ zu Gast. (ma)

Karten im Vorverkauf für alle Ver-

anstaltungen in der Bürgerscheune

gibt es bei „Zehngrad“ in Gottenheim,

Telefon 07665/9477210, E-Mail:

info@zehngrad.com. Da die Veran-

staltungen sehr gefragt sind, lohnt

es sich, für alle Veranstaltungen

rechtzeitig Karten zu erwerben.

Mit seiner „HommageanUdo“verzau-

berte Michael von Zalejski die Gäste

in der Bürgerscheune. Foto: privat

Treppe im Ortschaftsrat abgelehnt / Ortschaftsrat Hugstetten erneut gefragt

Ortschaftsrat abgelehnt. Diese Ent-
scheidung hielt nun Einzug in den
Marcher Gemeinderat, der ab-
schließend darüber entscheiden

ensiveDiskussionen führ-
ten jedoch auch hier nicht zu einer
Entscheidung. Während die einen

Besteigung des Turmes für eine
sinnvolle Ergänzung halten, wel-
che die touristische Anziehungs-
kraft für den Englischen Garten
deutlich erhöhen könnte, sorgen
sich die anderen, dass die notwen-
dige Ruhe an diesem beschauli-
chen Ort verloren gehen und der

So fand der Antrag von Gemein-
at Dr. Bernhard Fischer (CDU)

eine Mehrheit, den nicht eindeuti-
gen Beschluss des Ortschaftsrats
Hugstetten erneut andiesen zur Be-
ratung zurückzugeben, mit der
Aufforderung nun ein eindeutiges

Befürworter hoffen, dass das
Themanochvorder Sommerpause
erneut im Hugstetter Ortschaftsrat

aten und beschlossen werden
Bachmann-Goronzy

Hommage an Udo


